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Kgl. Oberamt Nagold.
Die OrtSbrhörde» fKr die Mrbaiterverficher»«,^

werde« erfocht, die Liste« über diejenige« laudwtrtfchastl.
Betriebe, » rrriebdieil: md Nrbmbettiebe, für welche
stagierte GteuerkaPttal« sestgefrtzt wurde«, btt späte-
stle»r L. Gept. 1S1V hiehk»vorzutegro, eveut. find gehl«
«zeig« zu erstatt«».

Nagold, dt« 2«. Äug. 1910.
Mayer, Neg.-Afs.

Der Kaiser usd die Pflichte« des Adels.
Beeli», 84. , ug. , i»e «»spräche»aiser Mtlhel«»

a« drei junge deutsche Aristokrat« , die bisher«och«icht
i« Morrlast reröffevtlicht vordm ist, » acht heute. Der
Rblasd voa Berlin* bckauut bei Erwähnung der grschist-
licheu llnterurh«uug«uder drei Söhae des Srafeu»ou XivenS-
ledeu-Rrugattv»leben. Ja N« tzatt« Slebru stattete Baiser
Milhel« a« 19. Dezember 1900 eine» Besuch ab. Da«
»att — das Deslmal sSr dieh-ttugrgaugme Gräfin wurde
«uthSllt— scharte der«aiser die Löhne de» Hauses um
stch«rd hielt ihurn folgrsde«»spräche:

.Junge»«! Ich « ächte«al att Freuud des Hauser
ein erssteL Mort »it Buch spreche« — i» «udeukeu au
Eure selige Matter, die ich so Verehrte; Eure seligeM«tter
war, das kau» «a» wohl sazru, ei» Gugel! Ihr stauuut
aus eine« altes, ehrwürdig« Geschlecht, a«S dr« so viel
berühmte Staats«ämer, hrrvorragmde Generäle«ud andere
tüchtige Männer hrrvorgegangr« siud. Ich »ritz, daß Ihr
alle eine leichtsinnige«der habt! Bedenkt, daß Ihr eiueu
Bäte» habt, der viel Trübes hat erlebe» wüst« , der ia
gute» vuhättntffe«. aber»icht tu so glänzend« lebt, daß
Ihr da«Lebe» so leicht snffafs« dürstet! Ihr «Sßt vrr-
sachr», möglichst Euch selbst durchzuarbrir« ! Euer älterer
Bruder ist seine« Leichtst«« zn« Opfer gefalle«; ich hoffe,
daß er später mal wiidertommt und seiue Dienste dem
Staate wieder»« widmet. Da« Sprichwort.NodlaMv
«dllgs" «uß Such Maßgebend sei«. Gebt Eure»« Made»,
gesoffen ein Beispiel, daß maua»ch tu einfachere«Verhält,
uiffeu et» »ormhuur Man» sein kau«. Tretet womöglich
alle eis — «acht Eure« Bater vnd Eurer Familie Ehr,!
Ich brauche solche Miuur» — usd »et« bohr, »eu» er
deraukosmt, erst recht. Unsere«ltoordere» mar« einfache
Leut,; sie haben schwere Zeiten durchgemachl; de« Feivd
war e» Land; wir haben diese Zeit« glücklich über-
»und» ; wir muffe«aber bedeut« , da» solche Zeit« wieder,
kehre» töuueo. Usd so hoffe ich des», daß Ihr mal alle
»rdeutliche Staatsmänner»der Soldaten»erdet, und daß
Ihr darass jtzt hivarbeitra wollt and»icht über Sure Ver¬
hältnisse leben nab darauf gebt« tr Eure Hand*

Der Wetterrvcrrt.
Hstotttifche Zlrrrschau.

k Dar einzige Ereignis, das für den Wrilervart»m
«uSland za bachea sich lohnt, ist eigentlich brr überraschend
«aSgaogd.i Nrvolstto« iu Nicaragua. Dieser amrrik«
»ische Kleinstaat im U«fa»g oo« Bad« , Bayern, Elsas
Lothriag« nud WSrttr»brrg zssamm« , teilt eben auch da
Schicksal-er audereu« tttelameritanisch» Staatevgeblrti
dle doa der einen llmwälzasg io die andere grwsrse« wer
d« . Die vereiatgt« Staaten Hab« dabei immer et
wenig die - andi« Spiel md grsalle» sich gerni« de
»olle btt PtotettorS. «ach bei - r« jetzt orrtrirbeue
Präsident« Madri, war er so. Ec ist. i« Dezemdr, 190
durchd« »osgreß gewählt, o»u L« Bereiutgtru Staate
nicht«nertaa»t »ordeo, nud »au erinnert sich, daß, al
dies»o« der deatscheu Neziermg geschah, der» ersuch g,
macht worden ist, diesen relu formelle« «tt als gegeu di
BueMigt-n Staat« gerichtet, »«„ »spiele«. Mir laug
der>«ue Präsident»strab, ans seine« Paste, sei« »trt
dürfte heute wohl schwerlich jeuraud»oransfag« . I » ab
,r»ettra Haie» wir auch herzlich»« tg Jaterrffe au dies«
Sderseeifch« »algereieu.

Eise Streitfrage, bet der»a» ffch, der armdsätzliche
»erschirdenhetti» d« wirtfchaftSpolttifchm Anschauung«
«od der di»ergter« d« Jaterrffe« weg« , sie einig« »trt
beherrscht gegenwäMg da» Gebiet de, öffrutlich« Erört,
ru°>: die Fleischt,»eruug. ES ist»icht msereSAuüeS. «
dieser« tele nu» de« weite« und breit« übe, de« Gegen
stand« »« liftsen. Die Teuerung ist—da» läßt sich»ich
»AiS.r>°"«-ll - ft, einer Meise da. daß ernstlich an

^ !^ t geuo»»r« »erd» «uß. «icht durch und»
schrämte Oeffomg der Grenz« , wie«ou Leut« »erlaugi

die kelue«huuug hadm do» d» »olttwirtschaftltch»
Schädeu, die uo» daran« auf Jahre erwachs« köuueu, md
dle stch dar alle« über die BerautworUichleit leicht HMwrg-
setz« , ad« durch Maßnatz«« , die bei »olle« Schutz der
laudwirtschastlicheu Jutereffeu»or alle« i» reichdedölkert«
Jodustriedezirkm Erleichteruugr» zu schaff« vermögen
Dle» ist rlue»usgaSe, über die uusere Regierung utcht hin-
wegkoumtt. « u Paukt, überb« wir «och oirgrudS ei«
wirklich verstäuduttoolle» Urteil gefuube» habe», ist die
Frage: hadeu uusere kleiu« Lavdwtrte»»« der gegenwär-
tigru Tweroug deu Nutze«, de» thur« ebe» jetzt wieder vo»
gewisser Seite vorgrredrt wird? Mir sage« uei«! Stuwal
stad siea« der Versorg« - de» große« MerktrS gar nicht
beteUigt. w« u auch dies«, selbstverständlich btt zu ekue«
gewisse« Grade auf die Preislage tu de» Eiuzrldezirk«
zurSckwirkt; daua «der Hab« sie — und dar ist der
spriugeude Punkt—diese Preislage«ehra« eigenen Leibe
d. h. a« eigeueu GeldSwtrl zu verspüre« als str au ihr
Nutz« Hab« . Die uumtttelbare« Folgen einer Steigerung
der Leb« S« ittelpre1se ist ja i»« rr eine solche aus de« Ge.
biete der aaderu ErwerdSzwekge, die so vielgestaltig sind,
daß sie die elue Gteigeruug zu Guuste« des Laudwirtt
zehufach wieder aufwteg« . Sv wird der«»scheinende,Profit",
de« der kleine Laudwirt dmchd« Mehrerlös»o» vielleicht
3 »derS Stück»lei«, uud Großvieh rtuzutuu glaubt,
weit überholt durch die Steigerung aller derjenige» Pro.
dukte(Kleidung, Geräte rc.). die dieser kleine Landwirt
selber wieder kaufe» «uß. Bvu bm große» Gewervk- uud
Judustrteorteu aus ko»«t dt«Nückwirkuug aus die gesawte»
Abnehmer, eine avge»effe»kKoujuuktur de! der Versorgung
tirser Orte wirkt dari» i» »ett vorteilhafterer Meise auf
dir wirtschaftliche Lage eiu als ei» «o»e»tauer KleMabsatz
zu hohe« Prrlse«.

VoMische HleSerficht.
Dt« Nelle lle< « e, »prt»ze» t« der M»l« der

Universität Königsberg wird viel-esprochea. Die Sozial-
b««okrat« «ud der« Freunde fcht«pf« darüder uud rä¬
tst uu» zn verständlich. Die Pvst dagegen sagt: . ES ge-
schteht wohl« tt Absicht, daß wenige Tag« nach der Rede
des Kaisers im Posen« Nestdeuzschloß jetzt der Thronerbe
i« denlschr« Königsberg das Mort ergreift, um» tt Nach.
druck htozswetse« auf dar deutstz-uattouale BvlktLL« gegru-
über dr« .tnteruatimraltsterevLen Bestredang« , die uusere
gesunde völkische Eigrsart zu verwische» drohe«'! Völkische
Eigeuart! Mrlch herrliches Mort! Mau wird wohl de»
Kroupriuze«, der bekanntlich vor Jahr« in verltu einer
Versammlung der Deutschen Studrutm driwrhuie, wieder
einmali« liberalen uud ultra«o«taueu deutsch« Blättern
vorwerse», daß er gar zu national oder vtelureh» völkisch
empfinde«ud spreche— aber wir ander« wisse«ih« D«wk.
Ein drvtscher Maua hat gesprvcheo. So »uß reden, »er
etust att deutscher Kaiser setu deutsche» Lieruudsechzig.
milltoueuvolk durch alle Fährlichkelteu des europäisch«
.Weltfrieden»' «it kraftvoller Hand lsührm soll!" — I«
Leipz. Lgbl. heißt eS: . So sehr mir die Betonung deut¬
sche« Bolkkt««» i» jede« Berus, bei jeder Gelegenheit
»Suscheu, so erfreulichr» ist, daß stch der Kronprtu, für
dies« » ktousng de» Drutschtu«»eiusetzt, so zweifelhaft will
e» au» doch schein« , od diese» BekeuutuiS gerade au der
Stell«, wo es «folgte, zweckeutsprrchrud war; denn die
Wissenschaft trägt «uu einmal internationale» Gepräge,
«ach scheint uu» « it der etwa» unklar« Anspielung aus
.internationalisierende Bestrebung« ' eine ganz bestimmte ge-
meint zu sei«, der« Brkämpsuug wohl kau» i« Rah««
der»nfgabe« einer Uuivrrsität zu such« ist. Abgesehen
von dies« Eluwwduug« , freu« wir uu» aber der Nede de»
Krovpriuzeu, deu« tu gewisse« Sinn liegt dar!«eine Bürg¬
schaft für die Zukunft, er klivgti« ihr an daSWort deSGroßeu
Kurfürst« : » edeake. daß Du ein Deutsche» bist'!*

Di« „Noollllewtsche Nllge« ei»e Zeit««, teilt
«it : Der japanische Minister des »eußeru Gras Koueura
hat de« kaiserlich« Geschäftsträger tu Tokio dw auf-
richtig« Donk der japanisch« Negierung für die deutsche
»rtrtluah«« au der Uebersch»e««uugßkatastr»phe iu Jap«
aaßgediückt.

Nechtes Pech Helle» llte e»» e» - r««z»fe».
Eb« verkündete de»KrtrgS«i»isterM«. als bekannt wurde,
die sroazbstschm Gewehre taugt« «icht», Fr« kreich stehe,
»ab sein Kriegßgeweh, « dettifft, »icht schlechter da att
audere Mächte. Da» KriegSmtuisteri«» sei übrkgnL, wruu
stch da» Bedärfatt dazu herausstelle, Mkstaude, ei« »rue
»affe eMzusthre». die alle Fortschrittel« stch vereinige.
Diese Umwaudlnug würde«Me Ausgabe»o» mgefthr eMe,
Mttiard« erfordern, köaue also nicht ohue uubedMifie Not-

Wendigkeit uutkr»o««e» werd« . Ob diese Erklär»»- be¬
ruhigend gewirkt hat, wissen wir utcht. N« ko«»t heute
aus Brest die folge»»« Meldung; Bei de» jüngste» Schieß-
versuch« a» Bord de» PauzerkreszerS. Edgar QnMet" hat
fich herauSgestellt, daß die Geschoffe für die 194 Millt«eter-
geschützt eiueu größere» Durchmffer als dle Geschützrohre
Haft« , weshalb dle» ersuche adgedroche, »erd« «ußte».
U»S k« u e» nur recht seM, wen» M Frankreich so weiter-
gewlrtschastet wird. Die Leutche» sollt« aber de« Mund
wmiger voll nehme».

Z» N«« S»ie» fi»ll iusolge lle, », « ller r«sfi-
scheu« r« ,e drohend« Lholeragefahr die»ö»i,»«mb»«r
verschoben»ordeu. Sie «erben iu dr»Mold« adgehalt«
»erd« .

Daß Japs » A»re« ««»ektMre» Werlle, « «
seit langer Zrtt bekamt; der« sstsch-jap« ischr Vertrag hat
ja, wie seiaerzett«ttgetetlt. die letzt« Schwiertgkett« de-
seftigt. Auf«ureguug de» japautschru MMtsterS de» Inner«
sMd alle Blätter übe»ei»geto««e». »icht autorisierte Mit-
teilmge« bezüglich Korea» »n uuterlaff-u btt ,»r »rolla-
mieruuug der Kouveatiou über die»u»«gi« , die für de»
89. oder 30. d. MS. erwartet wird. Der Mortlaut der
Konvention ist d« vertrete« der Mächte« ttgeteilt Word« .

Z» M« « U« hol Präfide«t T«st t» oi»««
Schreibe« m deu Ndgeorduetm Mae Ktulrh erklärt, er
wolle de« Kongreß elue Nevistou grwiffer Tarifsätze empfehlen,
die„ ruhen solle auf dm Ergebuiff« der Tartflounutssto»
über die ProduktionskostenM der HeMeat»od i« «uSlaud.
Prästdeut Last sagtM setvem Schreib« weiter, dm >« rri-
kauisckeu Produz« t« würde eiu billiger Gewtuu zugest« dr»
»erde«. Man betrachtet dies« Schritt als rM« Versuch,
die beiden Gruppen der republikanisch« Partei, die. Insur¬
genten" usd dle.Regulär« ", für d« nächst« Mahlfrldzug
wieder zu vereinig« . Theodor Roosevrlt hat elue längere
Rrdetonr nach de« » rstm angedrt« . SeM Reisrprogra««
schließt auch di« sogevauut« . Jus»rg« t« "-Vtoatrn de»
«estw» ei«, wo die Republikaner dm jetzig« Zolltarif
weg« seiner schutzzölluertjch« Tendenz« greis« md «tt
eine Verletzung de» MahlverfprecheuS dr» rrpublikaaisch«
Partei bezeichn« .

Tages -Weuigkeiten.
Aus Stadt uud Land.

Nagold, dr» »7. Lrrgust 1010.
* Mo« N«th«»r . Sitzung dkg Se « etuderatS

a« 17. Aug. Aus eM Gesuch des BrzirU-OdstbauverrMS
wird die Rdgabr von DekorationS-Rett md FahueuMch
zur r «rsch«ückoug der Turnhalle anläßlich einer ausaugS
Oktoberd. IS. zu veranstalte«-« OdstauSstelluog be¬
willigt. — Beschloss« wird ewe» »eitere« Odsthüter auß-
hilsVweisr auzustellea. —Pferchverkäuse ergäbe» ein« Erlös
»v» 10 ^il md 8 ^l. — Sttzmg vo« 28. August. Ge-
«eioverat allein. Werles« wird der Bericht einer Km»-
«isst« de» K. MedizMalkollegtumS über die Besichtig««-
der Klär-Aulag« M Nagold. DieK. Krettrrgtermg gttt
hiezuM eMe» Erlaß de« K. Obermut de» Auftrag, die
Ausführung derMdem Bericht vorgesehm« Verbesserung«
« dm Kläranlagen zu veraulaffe». Der GemrMderat
nimmt hiev« Kenntnis. — 9 Uhr Bemetuderat »ud
»tr - e»a«Sschuß. Verlesen wird eM Gesuch de, MM-
tär- md BeteraueuverrMS»eg« Urderoahme dr, Kost«
v« ISO ms die Stadtkaffe für eiu « S Aulaß der
40jährigm Wiederkehr de» Tage» der Schlacht bei Srdm
zu »eraustaltrude allgemeMe Sedavseter  am Sooutag
4. Septemberd. IS. « tt Saug zur Kirche, Festest« md
Festzug zu« Stadtacker. Der Betrag wird dezotlltgt. » er
Borftaud de» M.- o. B.-B. B.A.M. Maguer«etster»er-
siecher spricht dm -ürgerl. Kollegien hiefärt« Ra«r» de»
BereMS dm Dankm» uud ladet die Mitglieder der beid«
Kollegien zur Teilnahme mu Feste rM. — '/, 10 »hr.
Gemeiuderat allet». EMe zweigliedrlgeK»««tsßo« wird
ausgestellt zmr Aukmf eMe» Fewreu» bei der Sa«gtag
27. August ms de« Stadtackrr stattfiudeud« Fmrmver-

-stetgermg. — Berles« wird eMe Beschwrrdeschrtst de» K.
KameralauttSM AUeustetg, womach die EMkowmmsteuer-
Brr« lagmg der SMdtge« eMde Nagold für da»Jahr 191S
bemstmdet md die Erhöhung de» steuerbar« EMkoumeu-
v« 83884 auf 50000 bemtragt wird. Der Bor-
sttzeude erläutert dtr Sachlage« tt der Erkltrmg, daß die
Auftastung de- »eschwrrdesühreude« Vorsitzende» der Steuer-
eMschätzmgSkoumlsstou mzntreffmd seM dürft« md «ach-
de« dle Stadtpflrge di« rechuerlfchm Nachweise geliefert
Halm werde, dle Begrüudmg erfolg« »erde. — Mttgrtrilt
»Ir», daß für Pferchverkäuse 87^ km» 30 erlöst ward« .



* Machbarrecht. Z« jetziges Jehreßzeit bürste r»
sicht Uülsttttffsst sem. «ivts« Sttzr Srer b«s -Meis«ob
»eis- i« «ezngâ « erhängende» Obst tt» Gebächtnt»
znrüchznruse». Die Früchte ette» BLvwes»brr Gtr«ocher
Gehören, s»la»i, ste»sch dsr«s feststtzrv, Le« »tge»1A««r
Le» betreffende« Las««» »brr de» , ber bes Garte» isse
hat, «esu einzelne Zweige is »a» Rachbar,rnnbstück über»
Hit», » Der Nachbar ts bestes Tarte» bi« Flüchte htt-
stberhängt, darf diese als» sicht abpflücke», ste stabj-b»ch
sei» gesetzliche» Gi,e»ts», »es» ste»»» selbst»»» »as«
to seise, Tarte» falle». » er Nachbar«sß be» »esttzer
eise» Bnuwe» das Betreten seioeS TartrsS gestatte», »es«
dieser bie Neste hart a» ber Tre»,e abvehwr» »ist. Da-
S ie» ist ber Nachbar »ach dr» Bschstabeu beS Gesetzes
»icht verpflichtet, be» Testtzer riseS überhisgenbr» LaomrS
Las Bettete» setse» TarreaS»» sestatte», «» bie Früchte
»berste» zu können. ststrr gute» Nachbar« jebsch darf
»a» wähl a»ueh»e», bat da» Bettete» f,e»deaB»de»s
Meck» Nbersta», desB« we» als selbstberstittd icha»,e
sehe» »ttd; derjr»ige, der ei»r» Ba»« gezogen hat, »«st
für fette Müh« « ch die Enlfchidignng bei!»»««», » er
Nachbar hat übrige»» a»ch da» Recht »»« Besitzer die
Beseitig»»» der itberhüugrnbe» Zweige za »erlasge», er
»uß aber ett« »«grmestrae Frist zur Erfüll«»» diese» Ter.
lasgr»» per Trifft,s»g steste». Bleibt sei» »erlange»
«erfüllt, s» lass er sogar avf »»ste» de» « der» selbst
»« gehe». Alle diese Maßnahme» aber«erde» überflüsstg,
we»», « te gesagt, da» Terhiilttt» »wische» de» Nachbar»
ei» s»lche» ist, wir r» fett sall. I » Friede» « d Frr« d'
schaff eneicht«a» ersahrMgSgrmüß« wer«ehr al» mit
de» »»ge«ütliche» Mffel» der gesetzliche» Hndhabe

e » me de» « t. iw. ch, LS. »», . »ei der Ber.
steigern»» de» Te«ettde»bste» lbste die Tr«ei«de Unter,
talheim 81 ^b, da» »ahegelegerre Obertalhei» SV« ^8. —
Für die Feserbeschüdigie» tt »öhmevlkch bewilligt« die
bürge,!. »»legte» Uatertalhri«» 80 Obertalhei« L0

r Maltesbsrg, L6. »»g. I » Niederva« wurde
»berhalb der Gtsrusahabrücke die Leiche de» bar etwa6
» »che» bei» Hachwastrr tt die Starrel gefallene« « d
ertrunkene, Kuab:» de» » aldschützen Hü,le tt Wachen-
darf grlittdrt. -

r Errtringr», 26. N»g. Bei» Rangiere» a»f de»
hiestge» Bah»h,f wurde gestern stütz der Bepückwage» a»S
de» Tlei» gewarse». Glücklicherweise bef« d sich gerade
»ie»a»d i« Wage», s» da- lett weitere» Unglücke»tsta»d.

Gtttttgsst, SS. N»g »»ch tt der heutige, Sitz« ,
de» « rmffuvrrat» ta» « s, Nr,r der .Fall » re»dt"
«f » Lapet. Der sazialbemokratische Gr« iaberat Dtettich
hatte sitteltch»»trr HttweiS« f dir von der Schwester
Arendt tt hiesiges Zrttrmsr» veröffesffichte wrf«»Uich« ber»
kutude Darstell,,, br, T»rtt»l»»tffe, al» stei« Gr»ettbe»
rat uad be, Bertreler, ber Preffe gegeben warbt» war»
ette « chwalige öffentliche Bnhmbtt», ber»»gelegenheil
bea»ttagt. wabet er « ch belaste, daß sich tt ber Bürg«,
schaffe» e graße Erreg« , Sb« bie Angel geshett gelte»b
wache. » « Barsttzende, Ge»«iad«at Matte», erwiderte,
ett« sofortigeB«h« btt»g fei« »ögiich, da der Rrf«e»t
abweieud sei« d »ie Aktes stch btt da »reiSregierrug be-
fittde». Schwest« Areadl habe ja tt»e »»zeige bet d«
StaatSanwattschrst« geküsdtgt. Sie falle ruhigz» Gericht
gehe». Teaettberat« d Stabtb«walt« g Hütten kette»
Aslatz, EnthiUttsgea« d die gerichtliche Entscheid« , »»
fürchte».

r Gtwttgwrt, 26. August. Z» der Jatanatttvalr»
Industrie- nab Sewerbe« »stell« g tt Lartt, bei der«a»
ette ganz Srs« d«S starke Beteiligungb« deutsche» Jabs-
strie erwartet, hat da» italienischeA«»strS« g»k»» iter sal«
ge»be weitere Flüche» ba deutsche» Abteil»», ,ur Ver¬
füg»», gestellt: Für die Maschtteuhalle statt bisher 4800
«ttsttg 5000 qm für die ElettrtzttülShalle statt bi»h« 1500
Uttfttg 22004m. für die Brrkrh»»hale statt bisher SOS
küufftg 10004» A»ß«be» sttd für da» Br« aetg»w«be
«b dt« l« »»ttlschafttichr» Maschttr» tt rin« brs»»dereu
-alle 2S00 qm überlaste» warte».

r OA. Marbach, 2«. A»g. Da G«.
»ettdaat hat be« Flwschützru»»tersagt, btt fette« Dienst-
g« g ette » affe»ttpesühre». da a s» kurzsichtig ist. daß
« 4 Aaabr», die tt brr N»rr badete», für herrenlas«
Stuse gehalten« d ste»tt Schrat« grschaffe» hatte. Die
Verletz,,,«, b« Knabe, sttd »»r ga»z leichter Rattr.

Wacht», ««, 28. A»g Ueber die hiestgeG«ge»d
gi»g sarbr, ett 20 Maste» « b« rr»dr» schwer«»Hagel-
»ette , »iebrr. »,» graße» Schade» « gerichtet hat.

Metchemstach, . F., 24. A»g. Bachhalt« Schleicher
bei du FirmaH. Otta hat dies« Fir»a üb« 45000
»»tufchlage». Die Uuredlichktttev gehr« ttwaa»s IS Jahre
»ur«ck, fett welch« Zeit Schleich« bei br, Fir»a Otta
«»gestellt war.

r »trchtzrt« , r . 26. «», . Usseie Stabt wirb
ette wett«« Brrschöaer»», «fahre». Nach ette« Beschluß
d« bürgerliche» Kallegtr» solld« sage»m»te bre.te Traben
bei» Fr« eastist, ffüher Herrensitz Wiberhalb», «ach de»
Plü»e» de» Tarleaarchttektr« A. Ltlteufet » tt Stuttgart
«gttegt w«de». Hi» ist nwh ett Lett der frühere»
Stabtwamr«tt Eckttr« »arzü,lich«hatte». E» »ttd
»« «ehr« 1« Vrhattmg der seitherige» prüchtigen Lttdr«-
all« « d Schasung de» alte» B« «best« de» i» affe»»»
Srabea ett drei Meter breit« P :,»e»ade»wrg» it Sitzge«
legmhrtt«stellt, da »« ett« Tn raffe« » fetten Zugang
ertzülr. ll»t« h»I,pst«o,nagen«tt Btt»e»beetenblbr»
wetteren,ürt»« iich«u Sch«uck, sadaß diese» sch« bi»h«
fchöastr Sttdtebilb»ach wett« « lasdwtrtschastltche» Reiz
gewisue» wird. Die »osten stad ttSgrfawi ans 84 OOS
berechnet,st«»«der« f die Rechrrsngkjahre 1911—14berteill.

r Oberftadiww OA. Ehingen, 25. A«g. Anläßlich
ein« «-lllbtemeise bestchtigte Prafeffar Dr. va» Lange-
LüSttge« fünf Fragweute eines auf - al» gemalteu jüng.
ste, Gerichte» an» da Ul«rr Schul«de» IS. Jahrhundert»,
die« f d« Heiligeubühue ba hiestge» Kirche« sbewahrt
werbe». Die Reste diese» Bilde» würev, »au ste ktnzee
« dr« staubige, und sartwührabe« Lempuaturwrchsel
«»»gesetzten Orr berbli br» würe», dr» »illigr» llutnga»,
entgegen gegange». Prafeffar». Lauge fchttg»er, daß
die Gemäldegaleriei» Stuttgart da»Bild a»s ihr«Kaste»
restaurieren läßt »,d e» leihweise mindeste»» a»f b Jahre
vater Barbehatt dr» Etge«tt«»recht» d« Kirche erhütt.
Salt « da» BUd bar Berlauf bau 10 Jahre» zsrüSvalmgt
wudeu, sa »«pflichtet stch die Kirche zu« Ersatz der Hülste
da Resta«ratia»»kastev. Der Stiftungirat ging, »achdem
a»ch bi« Zsstttl»»», der kirchliche» Oberbehördeu»d de»
Kgl. KultnSmttistain«» ettgehatt war. auf die Torfchlügeett.

Ei« HawdfchraibrN ste- Rü,ig».
W« , 2b. Aug. A» Obabürgaweisterv. » aguer

ist tt. , S4w. B.' iw Zafawwahaug» it da Jahrhnubut-
sein as» FriedrichShaseu falgende» kSsigliche Haudschreibe»
ettgetraffen:

Mett lieb« Obabürgerwetst» v. Mag»« ! Schau
bei« Abschied auf dr« Bah»haf Ul« habe ich Ihne» grge».
Sb« zwar wette» Dank uad »ett« A»rrkeu»»»g»»»d uck
gegebe» für da» Schöue, da» die Kbnigtt Md ich heute
gefehe» uud erlebt habe». Tratzde» drüugtr» »ich, nach
a» Abend de» heutige» Lage» Jh»e» wiederhaltz» sage»,
wie sehr die schöne» StMde» wette« - azrn »ahlzetau
habe». E» war mi, ette wahre»ud aufrichtize Freude,
wich dabo» r» übttzeugen. »ie alle Bezirke, welche stch heute
tt Mm zur Frier ihr« ISOjührige« Zugehörigkeit zur Kraue
Württemberg vari-igte», a« da Sptze bi«Einwahua Mm»
selbst tt edlem Wettstreit stch bemüht habe», ih, Beste»
z»w Seliuge» be» Feste» zu geben, wie alle Teilnehmer,
»ergeffend da Sarge» de» tügliche« Lebeu», stch zusammen-
fanden in dem»n» alleb«bttde»be« Dank an» Batalaud,
tt dem Gedanke», baß ba» echte Neue nur a»S dem
Alte« blüht. Ette ganz brsaudae Genügt»« , würde
e» für mich sei», wem wette« d der Kbnigtt Anwesenheit
mit daz» brigetrage» Hab« znr Stürkaug diese» Gedanken»
iw Hrrzru jede» etnz'ls« Leilsehwa» »sd samtt zu eine»
die angenblickitche Feststiwmuug überdauernde« Gewinn.
Ja diese» Sttue bitte ich Sie. ülle« de««», welche in so
aufapfenidrr Meise bei» heuttgru Feste» itgewirkt haben,
wett« würmst« Md herzlichste« Dank zu sag« . Sie aber,
«ei» lieber OSerbürgerweistab. « aguer, walleu überzeugt
fett ba sartbanrrnbru wahlwallesbeu Gesttnuuge», wamit
ich »«bleibe Ihr gnübiga Kbsig Wilhelm. Schloß
Friedrichshofen, 24. A»g.

Deutsches Reich.
War«», 2b An, Bezüglich br» Reff»»» Back habe»

»ach»»gäbe»rrschuben« »lütt« die amtliche» Erwttt-
tt»ge» ergebe», daß die behauptete» Tatsache» alle de«
Wahrheit rwspreche». ES wurde» auch Fttgerzetge gegebe»,
»i, weitere Ermitteln»,e» »ach»«schiede»«»Richtauge»n-
mSslichtr». Gerüchte über de« Reff», Back Md de»Lehr«
«nösel st»d tt der Gemeinde wähl iw Umlauf gewest- ,
beide gatte» schau litt,er al»»ette, di, ga, .poussierten*.
Die Etter» d« Schülerin»«» hatte« aber keinerlei beweis-
klüftige» Material «d schneie» stch deshalb um fa mehr.
Gerüchte zur Sprache zu bringe», tt» Back dafür bekemtt
war. »aß er gleich mit dem Strafrichter drahte. Er hatte
immer sasart ba» Strafgesetzbuch, da» bar ihm staub, zur
Vaud, kehrte de» Beamte« Hera«» Md stellt« gleich ette
»elekdigMgtrlage tt AnSstcht. Jetzt ist ab« «i, graßer
Teil der Belast»«,»»»,«» auch gerichtlich»«« «me»
worden. Die Zr»,e» habe» alle ihre AnSsageu auch de»
Beschuldigten tt»Gesicht httett mfrecht«halte». Tratzde»
best,ette» Tack und«nbfel»ach wie bar dir ih,eu„ r Last
gelegten Straftatr». ES seia«ch awiese», daß Back stch
Mch Mütter» ran Gchülertt»«» « sittlich geuühnt habe.
A» . Fre»»dr*. die»ach de» biSherigr» Ermittelmze, alle
»«heiratet stad, habe er Schülerin»«« »ub ehemalige
Schülerin-«» regelrecht baknppelt.

r Magenbnch tt Hahrs,all«», 26 «ug. Ein 13
Iah« alt« Knabe kam in da» Hau» br» Schmiedmetsta»
Fürst bet dem ette Schwester dient, uud sah au der« and
rtu Sewrhr hüvge», da» ab« uach AnSsage de» Eigen-
tüma» »icht geladen war. Wie brrmttet wird, sah» de,
Knabe bau dr» tt d« Rühe stehrudeu Patra»r» « b steckte
ein« tt ba» Sewrhr. Plötzlich krachte ett Sch»ß «ub der
«uabe blieb tat am Baden liege». Ob a de« Schuß
selb« ab,«gebe« htt. wirb die «ttgelettrte lluters»ch»»g
«rgebev . .

» Ga« Watzamf«-, 25 A»g Ju Ka»sta»z tagte
e!«eKs»fe,eu , südbe»tscher HaudwerkSkamm«, ».
,» der alle badische» Mb biel« wüfftrmbergtsche, mb bay-
rische» Kamm«» Patreta entsaudt htttev. ES wnrbes
rttgehend besprachen: DirR«tch»bastcha»»,SorbM»g. da,
Mristrrp:üs»»gSweseu. dir Fürfarge für die gewerbliche
J »ge»d, der Paragraph 100q d« Gkwerbeard»,», . Lehr.
stelle»bermtttrl»sg Mb Arbett»»achwei». ArbeitSzrtt tt
Rattrwakstült«, de, Handwerk,, Gef,»« prüf«,,tt da«
Fabriklehrlttg»». Sabmv wurde da Berichtd« im Jahre
1908 eingesetzte, Kamwisstau eutgraeugenamw« üb« die
Zttaffa», ba« Lrhrlttge» per Srfellr»prütt»g tt wehrae»
Gewerbe» »nb übn die Frstsetz« , ber Lehr̂ tt tt de» ber-
schiebese» Kammerbezik̂r». E» wurde sau« die Frage da
Erricht« , etter freie» «abanbe, ber Ha»dwak»Ia»»au
zur »arttstrllav, von Mitteln für ErfftzeuspAchr« ü
llsfülle» a»f Snud dr» Haftpflicht,esrtze» bet Ehrenamt-

licha Titigketts» Dienste der Kamm« besprochen. Eigrut-
ltche Beschlüffr wurde» bei der Konferenz nicht gefaßt; die
Verhandln»-,« »rrsalgte« bielmehr de» Zweck grgttseittg«
Aursprache al»Barbereituug für de»Stuttgart« Kawwrrtag.

26. «ug. Der Kaiser brachte bet
da gestrigen Abeubtafrl ette sa»f«tt»«e>» « atz« « es
«r,r d»r Rö»1,i»« », » « ,tte »g»aba« Li«Presse
all« Rtchtnugr« kammentiert die Rede. Die ,B. Z. am
Mittag* schließt ihr« »»Sführunze»: .DieK»edgebu»g
i» Kö»tg»berg bedeutet Sturm.

Ausland.
WUh«»«ff, 2b. «ug. Die graße Ortschaft Szepe».

Jauasha!« ist tatal siedergebrasut. N-, 4 Wohnhüuser
wnrdea von dem wüteudr» Element»»schont. Die ge-
samte Erat« sowie biel Btrh siel de» Flamme» zum Opfer.
Infolge de» harsche«»« Winde» wurde« die Flamme»
immer aus» »r»e « gefacht, sadaß ble Löschve,suche ver¬
geblich Ware». Ob MeuscheslebeL zu beklagen find, steht
«ch nicht fest.

JSgar,tza »f, 24. A»g. Schaudbnbru habe» da» erst
vor weaige» Tage» enthüllt« Rasegger -Deukwal,
da» tu JZger«da»f (Orstar.-Schles.) dem Anreger der
MiIIa»e»spe«d« für des Deutsche« Schnlbaris errichtit
wurde, arg berstümmelt. Mit stumpfe» Instrumente» hadru
ste da» i» Relief« Sgeführte Marmar-Medaillanblldni»
de, Licht«» bearbrUet, die Ptzramide beschüdtgtu«d dru
Sockel brssdelt. Der Bube»streichr«ft allgemeine Ent.
rüstaag heraar. Mau bermutet, daß er ei« AuSflaß
uatianale» Haffe» sei.

Ghriftia«ia, 28. Aag. Eis für Thristtsv»smd ge«
basier, für de» Taart-eeubakehr brstimmrer DeUpsa sollte
in be» Bt«se»sre FisoSjö»am Stapel lassen. Kaum
Haffe da Dampfer da» Waffer erreicht, al» er stch ans die
«ette ueigte, »nd in 100 Meta Tiefe bersa»k. Birrzitz
Prrsaue» ka« tru stch» letzt» »»gesblick rette». La»
Schiff km» »icht mehr gehabe» wabr».

WUst«», 25. Aug. Bei ettem Fenawerk explodierte
gestern a4e»d rw z» stark gelade«« FeurrwerkSkörprr;
»ehrere Prrsa»«» wardrn getötet, andere schwer»rrletzt.

Di« BBaldbrLndet» Mmerik
Mettyark, 25. Aug. Dar llmstchgrrise» der Wald«

brüude wtro an mmchev Stelle» durch stark? Niedaschlire
verhttdert, inbeffeu ist asderwürt» dieL»ne noch krtttfch.
Beispielsweise msßte da Verkehr auf 83 Meilen auf de,
Weststreck« da St. Paul-Bah» »allstüsdtt eiugestellt»er-
de», mch wurde» alle Löschberfuch- im Nattaualwald i«
Cerm-Daleur-Listrikt aufgegebev, da zu viele Löichwa'M-
schäften-rrlare» gttaen. 18b Mas» fisd am Obertavf
de» Sr. Jae van deu wräudrp eiogeschlaffe»; mau befürchtet,
daß ste verloren stub. Der« albbranb bet Chics tu Kalk-
soruieu Uberspraug di« breit« Lmdstraße, savaß usr uach
v-sm Rege» die Löschung«hofft werde» kam. Gewaltige
Bruch walken zeige» sich über oru Oststaaie», verduukel« die
Same mb dringe« seine Asche.

MestAa, 2S. Asg. Hier wurde» drei Müuuerv«.
hast« sota ber Beschuldtgarg, bie Walbbrüub« durch
Brandsttftmg be-srsacht,» habe«. Weitae Bahafttuge»
falle» bevarstehe». Die Zahl der Opfer der Waldbrittde
tt deu Staate» Washttgla: , Jdaha und Montana wird
«uumehr auf 300 Person«» un«egrb<u.

»»«wiirtt,« I
»uplst Hau«, Obnl,eomoti»ftlhrer. r« I ., Eal« ; >»»a L«h<

« «»«, Herr«»»»», ; Friederike v,tt , >eb. ? r,ß, Hebamme, «S I .,
Tolmbaetz._ _

grorr unS klein.
Scott» Emulsion bestehtz»r Hauptsache au»

allrrsettstem Narwrger(Lzsote») Libatra», deffi»
«ua»ge»ehwe Mzeuschaftrv, wir widerlicher Geschmack
und schwere Berdaolichkett, iw Sc.ttschr» Bafahrev
ga»z beseitigt find, den» Scott» Smnlsto» ist leicht
verdaulich und vohlschmecke»b. Vermöge dieser Ba«.

züge eignet stch Sc.ttl Emslsto« wie
kri» zweite» Mittel znr Wiedererlang¬
ung eine» gesäusen Appetit» uud zur
Hebsag de»Allgemettbrstudeu». Allen
Kudern uud Erwachsenen, die sich nicht
recht kräftig and widerstandsfähig füh¬
le». leistet Scott» Emulstav ausge¬
zeichnete Dienste. Mas vergesse nicht,
daß Stttt » Emslstosi, j-de, Bezieh,
sug ette mustergültige Ewalsto» ist,die
»Somme» ebeusa rasch». sicher käs-
tigt, wie zu jedera»dereu Jäheerzeit.

«catt , «« »Ist,» » ird „ n »»« aurschlikßltchi« §r«»k»
,erk««ft. m>d ,« »r »ir lose»ach we» icht»der w«ß, s»«der»
»»r i» »erste,ette» Ori,t »«lfl,sche» i» Norton » tt »nserer
«ch,tz« »re, (Fischer « U de« » orsch), Ucott L « »« »»,
» . « . d. H., Fr, »kf»rt «- M.

Nestondtrile: Feinster Medtzinaliebrrtro» 1»0,0. pri» a
Gl»,rrin d«,», »nterPdo-phortßfonrer Nall 4.», »nterpho,.
phortasonre, Nak » S.O, Pnlv, Lrozant »,0, feinster arod
»m>« i »ul». - .0. » oss-r 1« .». >lk. h. l 11.« , Hterr«
«» « attsche«« »lsto» « it Zi»n»r-. « »»del- »»d « »»lthertoöl
je L rropfe».

N-.:r echt rnit dieser
Marke—demFrscher
— d:m Garantie«
zeih.-n des Scott-

scyerrVerfahrens!

BMttaami>«»»rtz«rswerr w,u»la«, br» 28. »»,.
Zeitweise walk., einM. g-wMerh.Aezeusälle, zirml. war»

Hirz» ba» Illustrierte va« t«g»blatt Rr. 35.
DrnU»»d «erlo, de, » . » . Zoiser-schex vnchdrnarreic»« '!
gais« ) Rogold. - F«r dt« Redottto» »«« »wörtlich: ». » «»'.



Zss»U»1ck.
>Für bevorstehende Einqnartiernng
»«psehlea» i, »Userg otze» L«g«v l» :

Klaswaren,Porzellan-Geschirren,
>Kmailewaren, WesteckmI.Löffeln,

Heigwaren, Suppmeinlage»,
Maggi-Artikeln, : :

Kigarrm,
!Gebrannte Kaffees,
nud bitte» »« gknrigte» bnuhme. llnsere Preise sind S»h««ft

IHillig gesielt. L 8 «Iu»»Lck
1o««ô «i« ««u«!« oo«o«««oo«ie«ß

» «» *

Achtung Mkhbesiher!
Germa«ia-F«tterw»rze

ist au» Hefte« Gewürz «« «. N »t»r « itt «I» zssa« » e»>esetzt, zsr
U »fz«cht mrintbeyrNch.

Niederlage « :
G . « H-eheedt . MUdH «rg » Jek W »rft «r , UttemfteiG,

MotthS «» Preß , W « t» K. N«hpl «r , Oberfchwa »d,rf , W.
«r »»z' e», W«ifi«»e«, Ke. Gchmid , N «golv , Che . GHerhard,
Nsmieck , Xaver Glück , Bette »Ha»fe» . Wertreter überall ge¬
facht »der direkt re» b«

Kyem .-techn . Aaörik Stuttgart , Ms -rö«rgffr.

Na^ ld
Uuterzeichuete euepsiehü sich t»

Lopfvasobo»
«st eleleirircß.Lrockenspiirrri

»rarste» Whste» »,
(die größte» Heere i» kürzester

Z«U getirckret) s»» i, i»

HaarpklsAS
«ud i«

irisieren 8
«. bmet ll» geuetgte, Zuspruch.

strrrti« Mle.

ckt« revlr1 « « ttlUv L » »1« LLr»r»U

^KQMLSMLKI
L« r ckvk

fierdrtLssten unct futterkeläer»«1
V îr Auruutisrsu kLr rviuss unä vollveerti^vs 7"bc>mu«wvb1
uuä lielern »ussvbiiossliob ln plombi«rtv» Läokvu, mit

Lobutrmurko noä Ovd»1t8»»x»d» vergeben.

^ LliomrMMffMIieor
„ tz z(., ; «.«» V. 35.

^ «8«n Ollsrts leoncls man sieb an äio bekannten Vorkaufs-
»teilen oäsr äirokt an <liv vorgenannte k'irm».

VHe»schiva« d»rf.
8 « « ege de,

ZoNWllpMt
kommt em Mo »tag , tze« rrs.
N «g»ft L» L0, nach» . L Uhr.
gge» stfertige « ezuhlun, zu«
Nerkaeefr

Laugholz-
Wage«

»nd 1 größere» Qaevtm»

He«
Z»sa» « «»ta»sL bet« Ruth« ».

Gericht,vollckrh» H «l»«r.

»iidHerg.

DtlWkWMß.
Rtchstr̂ Momtag , mitte, » L

Uhr. k»» » 1 t« » e,e der Zft « g»^
vollstttcknog ei» bereit» vrch »r»e»

Fahr¬
rad

(Nr »» «r)
zs« V-rke»f.

3 »se« « t»!»»ft bei«
Gerichtsvollzieher Gchiedel.

smpüsblt in
Liolieil - uaä

MssbLUlllkastkn
billigst unter 6laranti«

fr.SSniker,
Vßrmrcßer, flszoiS.
Nagotv.

ls. Treibriemen.
s,» irBinderiemen

mit GchUffer empstehlt

L . Grüuiuger , GMer.
» , «terhalte » «

Sofa
and 1 Peerge

seuvchlr plett.

Chaisengeschirre
rmd ein Einzelner

verkaust biligst Obi»er.

»eitest, Gchve » « stvi« KavrU»
außer Gyubikut fertig « ch S«t,
LemeutdtÜeu. Phil. Eiet . Ne»» ieb.

Die sir 1—868 Lage (Dag am
Ta, ) asSgerechuettu Zinsen ans
1—20000 (nebst « vhan, für
860 Lage und Ratentefel für Lohn-
berechnung) gebe«

ilrstt's Änstskln,
sechste » nslage,

in überfichtlkcher« nerdanng, ' ent-
lichen Zahlen, fehlerfrei.

Preis , schön und solid gebsn' -n.
n»r g » 0 4

Z» l-eztcheu dnrch die
G . « . Z «1s-»' sche vnchbdlg.

ciss mo6smv

^/380ii mitte!
n3svkt in Kälber2«it.
Lilligst im Qsdrsuck.

Un»ek<i<jlioklc»ir g»r»nt!«rt.
N»n>c«I a Lo, 0ü»»»l<lor<,

e»ed ch»r »«*tdOk»aert»n

!1esi !<6l5 6leick !-8o6Z

Köppinger Wasser
»rzttich War« ««»»sohle»

»ei Katarrhe » der Luftwege »»d ^ erdanungs-
störnngeu.

Mit heißer Milch
vermischt, et» »orjü,liche«

8Ss»«e»« ittel.
A«»>ereich»et » irks««

Niederlage : Mottl , » er,er , g. „« »hlerei " .

,ur Fördenn»» de»
«teffwrchfel» .

hei M«ge»-1k»t»rrhe»,
Gh»rehild«»e etc. «1e.

»xxxxxxx»
181» » »» vorlUoolg « lkkiilr« Er Locke ktavlre 1»t

8 hchFrs— 8iv  verbessert auxvnbliek-sfl̂ LLI «iirrs. lieb alle sobvaeb gerate¬
nen Luppen, Laueen, 6is-

wLss nerv. Ltot» rn dabvo bei
»org L Sodmtck , nb Lngvll Sorg L ? anl LoiumL.

« «̂ Srililjleilieüilt »I»
Die größte Erleicht,ru», bei vvlststnbig«» « icherhett bietet « ei»

bet Lag »,d Nacht ttagtare»
vruchdena „ krrtrsbequrm"

ohne Feber. Mge««« Favtnai . Z -̂ lserch« Zrvjvisse. Leibbimde «,
Grradehalter » G »» « tftrü »«»se, Krdt »dr « chbi »der von 3
an. Brstrstange» «ach Muster » erde» r«1gege»,m »» » ro in Nagold r
»o «»«o»tag , L. Geht ., S - I » Uhr , » asthof , . „N »ßle - .

Lruchß.-E »ej. D . N « Ul « eIv , Stuttgart , Schvaßßraße 38 L.
— Litte genau aus « eine 1894 gegründete Firmu zu «chten. —

ttsnäeI » I« ki 'GNHl » I1 Ki ^ekkeim^
in,u«««i.e»,,»«»mi» «»>-. i»ir. uök-i«u»llä«i>»<!diu«,
kisLl»otl- I« mit vnterriodt 1« a. » U»uL»I»vis »«n»<:ü»tt «v lltla
»iok«r - r Vord,rmtun8 kLr ck-m kl,i »lirl, «»-e»,m, «. « ilSt« -Lootor

«lvS Lst . r . rm .1  S »rvk Nir «Irtor Ldmm » .

zuliiNs!>»» ! Iiiut»«»«. lg. 8eptdr. j rstsut»-l«kltit.

Zcllftei«e-Zclt« »lr garantiert
reines

_echte»
«u snnstr« Gn»drni«schm»«k w n»«tNtrN«»« lkcheesästem Äs

Slmer
Ni »ghase » .
«chmeukkestel Z

20- 45 Pfd. »-
15-20-35 . --S
30-40-60 „
15-30-50 ^
20-40 „ 6.

sowiet» 1VPf».-» osenL 77«
, «gr» Nachnahme»der Borscheß.
I » H»l»oed. Preitl »« Dienste«.

Ueber Raechfleisch  bitte
Preise einholr«

M . L «» Io» L» » I«r , Kirchheim -Leck 15, Württ.

fliWdmImn-m-«,
ferner Lr »II »» tLk«r ans ^ ttole -kl » « ». D«« » o, »o» i««ä» tl . von

LlLsopn , Zokrvinvi ' n » rimmsrliulPN » PPf.
b«nötigt «n ^Varon owpfoblon r» billigeton kroison

L LchKL « » , vLmxjZLxs - nnL Loirsl ^ srL,
lülsvdon Llr. 1.

^vingrosskLnillung

In k ^rSLlriLrx Wen)

sttßeLtNmt durch außerordentlich gute Ae-

dienuftg der viele » Laufende von A - ueymeru

i« Mürttemöerg und Soßenzollern

leistet Garantie dafür , daß ihre Weine nicht verfälscht
sind u. der- 211 » Ein Atter LPei«
schickt nur 0 » hhP »vwbgAP » ist für die Erhal¬

tung der Gesundheit von großem Wert ; für schwächliche
und kranke Leute ist ein alter Wein vielfach un¬
bedingt notwendig , was jeder Arzt bestätigen kann.
Da » Geschäftshaus trägt die Kosten der Bahnfracht
und bewilligt eventuell mehrmonatliche Borgfrist;
die Fässer werden geliehen. Probefäßchen von circa
25 , 30 , 40 und 50 Liter . Wegen Bestellungen oder
Zusendungen kleiner Proben und Preisliste wende
man sich entweder brieflich direkt an die Firma
oder an die Agenten im dortigen Bezirk.

Befomverr Geliebte LBettesorte « ft «h:
Ht « r HP et »» Pve1 » -u65 . 70,75 ». 80 ^ pr» 2tr

Utor L » ßH0«t » zu 85. 70 , 80 ». SO pro Ltr



önirksimi«WL
Hauptversammlung

Mrm»s. i>kli. ÄMtt ISIS, mWli. zW,
WW- im G - fth»s z. „ Rötzle " i« Nagold . " Mg

—  Tages -Hrdnung : :- ,
1. Wahl»er » erein-doistaudr uud seiner Sttllvertretur;
L. « abl »er » tttinrasks- üfirr uud de, Mitglieder der »ukschaffe» fiir de» X. Lsnd». « auderbaud.
S. Bortrag de, Herr« LandwirtschastglehrrrSStreb el  doLemberg»der. SründLugsug, Ststrzr» der Seid» re.
4. Bert« », » der det der heurige» Brzkirriudtziehsch« i» «lter-

steig and bei der Eberschaa zantauuteu Preise.5. « tusche»ud Xutrtge aor der Bersa««lsng.
8» recht zahlreiche« Besuche wird sreuudl. eiugelade«.
De» 2§. »ugast 1910.

Wereinsvovstclnd:
^ Stv . Link.

Wrtschafts-Kröffnung
und Empfehlung.

«».5L? NL «"
VikchclisN rar.Zckmue'

pacht»«ise stberaowweu hadr uud srlte
morgen Sonntag, dm 38. August

erbst»«» «erde.
3» zahlreiche« »esuch riuladeud zrichue ich

hochachtvugrroll

evr . Klingel.

bei/okztede»klen Lstqasrtier««;
Isslitszcile«,

Zkurlirlw»gr,rtilceln, g«,ile-v,reii.
O Westecksn , Löffeln etc . s
rohen und gebrannten Kaffees,
m Suppenartikeln.

Terszclistke,
flszcde«",L"

La««ri»Sen-llmkMm,z
«mxüsLIt

üemLiiii klloäel.

e X»g«iä.
E Lvldstsssmaedt«
i « Hisrnnäsln
m «« pkisklt

ß
EW

«S-

^.Idsrt Lsmmlsr,
6-näitor.

VL8 kLMit-MMdM
in zvävr Laisoa von ävr L'rrmsü-
vslt 8türwisetl dSAvdi-r, ist sosden
srsollisvki! <? rsis nur 60 ? k) vis
^.asstattiwF mit rLtürsiekvn rsin-volivnk'avoritmoätzilsv istvisclsr-
am ^rossartiA. vrdältiiod t»oi:

Lugen 5ckiler, jtrgoiö,
^Avutmr äsr IvtsrvLtiovLlsv

Loimittmkmufaktnr. :

Nagold.
«Mia-

Uesttaheteu
ewpstehll

L» <8rü «i«ger,

Nagold.

Bringe am Wonlag ftüß einen großen Hrans-
port schöne

Kühe, KaMnueu
und Rindle

nach Wildberg in „ Kirschs,
wozu Kaufskieöyaöer sreundlichst eintadet

Nubin Joseph LSwengarc»,
_ aus Wer ingm.

lSSSlSlSSSlSlAASlSM

Käolt LssUngor, §8
§ § i < ß - r ß t - l>

Lsn ^ xvsoliükl
Agentin ' äsr ^Vürtlowk . ^ olondkuuk

»ediUvrstrLsss Mor» ». Zl. »n Lsr NseLLrdrüeL«
Ralston Nr. 17. ko »tedoek -6out « dir. 1295.
Urökkbn», 1»>tv»4«r Reckii»», «» » 1t a»4 »d>« LreäitaeieLbrn»,;
v «MU»r, »U r»» vnrlebe » »,k 8«d,I4s «d,lL x«a„ Larxeobatt

PInnLeinir», «äer Wertxnpiere» ;
vi »o»,1l «r»n, »K- UlLr»x v«» rr »vks«I» »ü- 8skv«k» »»k Mmtllei»«klitr« a« I»- »»-
r «rt»»k sf«elui«I» »»a 8ê ««k» »»r L»vrit» «d«»»» L« .

r»U1it»ke» ä»di» »Lt »ekr»U,tv» « 4 ^ »x«;
»»a r »rk »»r V»» er«rtp »plere» »u «r ^rt;

V«» voup«»», 8»rt «, »»4 5r»« 4«»
r «rio »»»rBr»»tr »u « « ,4 r «r»icK«r, »F v„ rr »rtP»Pi« «» a«a»L»rvrvrt,i1;
4»»», » « r »» 6«I4«r» x«x, » ^ «r,in « La;
L«r »»krN»a o,4 ^ »rW»It»ou r«> Mvr1»»ck»>;

«1»«r»«r 8«kr»»tt »oll«r 1» » ,1»vr k,i» r- « »4 ,1 »dn>«k-ü^ «e« 8t»Ur »» » vr

Vitello,
lülslgslilledlittöi',

bester Ersatz sür ech»ri«rsch« alz,
affe» md i» 10.Pfd,.Ei«er»ewvfie^̂

8Ä)ittenveIm.

Gigarrm und Kigaretlen
bei billigst gestellte« Preisen

SnstLV üellsr, KZülil.

Magold.

M !o»nkg von11 Nr vorm, ob
L ^ iebLLKuÄiLN
. . in»

Frnchtsacke,
Mehlsücke,
Mslzsäcke,
Strohsäcke,

in verschiedenen
Huakitäten und
: Größen

«xxxxxxx»
sowie Gtrohfkckzeng-MU

empfiehl*
^ »»rl K » z»z»

Lluasserr.stclvckrle
»e- oe»»r«, tziwrrstr«», aa,

»,ßr» ». tllrft«» A».
stit»t, »t» et»nlttjed.
Gteude» r« tiichti-e«

Th«»ffr»r»» « r . « »tritt jedrqeir.
R»ße«l»f»Gtillr»»rr» tM«»g,RLH« «Stz« ch die » inktt, « :

M. X. I- r «ais «r.

Suche Mithl ««« liebsten wo Handels»
Müllerei»der GL,«werk dabet betrieben»b. SelLnbr » rtzanden ist. Anaebote
»nr « efitze»  unt . „ » »eie Existenz"
pestlagrrnd Böblingen.

ASü-s-

vorriitig in du
6.V.2sizer'«odsn

Buchhandlung
Nagold.

FSr Dauer Lei»«»» Ische, kalt ad-
»aschbar.allrrbesteMarle,allerortsVertreter
gesucht(aucha.Nrbeudeschitstigung).
Höchste Prodistou rv. « rati<»nstri.

Matz « id, Nachf. » itlschesadri!
Franksnrt a. » . Erste md iilteseFi»«o der »rauche.

Suche zu« 15 srptbr. eveut. 1
Oltkr. Willis««. 1«n?,re,

Mädchen
au» guter Kawilie zu eine« gjih.
«iade uud al, «eihilsei« Hau,ha!t
uach Heildrom.

Offerte erbitte au die Wxvebiti««.
Nu,old.

IIZialeIHM
tu de» - iu'erkurg verpachtet

I . ?. Mffll -r , « qnH« .

Nagold.

Sie KMtt
mit Kofrcrum

hat zu verpacht«».
Wllh . Gamß» Schloffer«str»«f.

Hatterbachrrstr.

Patentbüros
l > 7i1llo8en i.6 .V)>Vl-riar,iMU«.r°UAL

lorroeiio ln.e>sii«irL7eieimUK
Nagold.
6188 vH

^ « i » v88LA
briuzt i» «, -sehleude Erdmeruvg

»vLLs».

Nagotv.
L tiichtige

MklschkM
lbuueu safart riutrete» bei

Schre?««''wei8rr vätznee.

Wie süß
steht ein restzer, jugendstischeS» ntlttzund ein reiner, zart» , schöner Leint»
Alle» dies erzen,t:

GteckenPferd'Lilirnnrilch' Seif»
v. « or >» a»n «. Le ., RabebenlPreis 4 Gt . 5« -s, ferner macht brr

Lilienmilch-Lr »«« Lada
«in gutes, >»rzü,lich« irrendes Mittel, «»-en Gemmersprsssen Lnb« soviel« . w . « » !»«« , » ULI«.
Gv. S - tt«»dte»fte i» Nagold:

Sauutag de» 38. »ugust, 14.
»ach Tti-eit. '/,10 Uhr Predigt,
V»3Uhv Ltzristeulehrr, « it de» Töch¬ter«. 8 Uir «,baauvß»stvude i«
v -- ' N' k«US
«ath. « »Ue»die»st- tu Nagold:

Souutag, de» 28. »ug. » Uhr,W«. -/,2 vb- U»b«at.
»,tterdie »ff der Methadifte»

ge« ei»de i« Nagold
Souutag. 38. »-au» '/.I« Uhr

«orgruV md adeuds8 Uhr Sottetdieust.
Mittwoch abeud8'/.Uhr» ebrtstmde.
Jeder«« « ist freuudlich eiugelade».
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